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Wert und Bedeutung der Ackerböden
Aktionstag des Netzwerks Nachhaltige Stadtentwicklung / Mitmachaktionen machen die Situation für Besucher erlebbar

MAINZ. Unter dem Motto
„Acker ist Leben“ hat das
Netzwerk Nachhaltige Stadt-
entwicklung zusammen mit
Mainzer Landwirten am Sams-
tagnachmittag bei einem
Ackerfest nordwestlich der
Mewa-Arena auf den Wert der
Ackerböden und die Folgen
des dort angedachten Biotech-
nologie-Campus-Baus auf-
merksam gemacht. Infostände
und Mitmachaktionen, den
Besuchern wurde vieles gebo-
ten.

Frühzeitig auf mögliche
Folgen hinweisen

Unter anderem gab Dr. Flo-
rian Menzel, Privatdozent für
Evolutionäre Tierökologie an
der Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz (JGU), Einbli-
cke in Flora und Fauna des Ge-
biets, und Förster Jan Hoff-
mann (Revier Ober-Olm) such-
te zusammen mit den jüngsten
Besuchern nach Bodentieren.
„Die Stadt Mainz möchte auf
diesen 51 Hektar landwirt-
schaftliche Fläche den Bio-
technologiecampus bauen.
Davon sollen 20 Hektar versie-
gelt werden“, erklärte Susanne
Schmid (BUND) und zeigte
auf die vom Netzwerk
demonstrativ mit roten Fahnen
abgesteckte Ackerfläche ent-
lang der Saarstraße. Grund für
diese Standortwahl sei die Nä-
he zum JGU Campus und zur
Hochschule. Eine bessere Ver-

netzung der Forschenden soll
ermöglicht werden.

Noch befindet sich das Bau-
projekt im Wettbewerb, detail-
lierte Planungen sowie Prüfun-
gen stehen aus. Das Netzwerk
wolle aber frühzeitig auf die
Folgen hinweisen. „Durch
Baumaßnahmen darf die Kalt-

luftzufuhr in die Innenstadt
nicht mehr als zehn Prozent
nachlassen“, sagte sie. Und er-
innerte sich an den Stadion-
bau, der zunächst die Kaltluft-
zufuhr um drei Prozent senk-
te. Später seien jedoch die
Glasfronten an den Stadion-
ecken installiert worden, was

die Luftzufuhr zusätzlich be-
schränkt habe.

„Bei jeder weiteren Baumaß-
nahme wird das, was an
Frischluft übrig geblieben ist,
wieder als 100 Prozent genom-
men. Stückchen für Stückchen
wird es immer weniger“, er-
klärte sie. Der Boden werde

durch Versiegelung und Ver-
dichtung unfruchtbar; Pflan-
zen und Tiere sterben; die
Wasserspeicherfähigkeit werde
schlechter und Hochwasserer-
eignisse wahrscheinlicher.

Zwar sei geplant den Bio-
tech-Campus ökologisch auf-
zuwerten und innerstädtisch
Ausgleichsflächen zu schaffen,
aber es sei fragwürdig, ob sich
die Stadt an dieses Verspre-
chen halte. Zudem seien diese
Flächen nicht für die Land-
wirtschaft nutzbar. „Wir ha-
ben hier in Bretzenheim
Schwarzerde. Das sind sehr
fruchtbare Böden und es
braucht mehrere 1000 Jahre,
bis eine entsiegelte Fläche wie-
der so fruchtbar ist“, sagte
Andrea Oppacher-Friedrich
von Nachhaltigkeitsinitiative
Bretzenheim. „Wir sind nicht
gegen den Biotechnologieaus-
bau, aber wir wollen nicht,
dass noch mehr Flächen ver-
siegelt werden. Nicht in die-
sem Umfang.“

Das Argument für den Cam-
pusbau, die Vernetzung durch
örtliche Nähe, sei Quatsch.
Heutzutage gebe es technische
Möglichkeiten, über Distanzen
hinweg zu kommunizieren, er-
gänzte Matthias Gill von
MainzZero. Mainz habe viele,
bereits versiegelte Flächen, die
für Biotechnologiegebäude in-
frage kämen. Man müsse nur
suchen. Die 51 Hektar bestün-
den aus mehreren kleinen Bo-
denparzellen, die etwa 160
Eigentümern gehörten. Circa
acht Landwirte aus verschiede-

nen Stadtteilen bauten hier
Erdbeeren, Spargel, Zuckerrü-
ben, Kartoffeln und Getreide
an, sagte Thomas Stauder,
Landwirt aus Bretzenheim.
Unter den Eigentümern beste-
he jedoch keine Einigkeit zum
Verkauf. Eigentümer und
Landwirte seien nicht gut ver-
netzt. „Diese Parzellen wurden
über Generationen hinweg ver-
erbt“, sagte Stefan Arnold,
Landwirt aus Bretzenheim und
Vorsitzender des Bauernver-
eins. „Ich habe meinen Ver-
pächtern gesagt, sie sollen sich
von der Stadt nicht abspeisen
lassen.“ Dass die Eigentümer
ihre Äcker als Gewerbeflächen
verkaufen können, sei ihr gu-
tes Recht, so Werner Schäfer,
Landwirt aus Gonsenheim.
„Aber wir haben dann nicht
mehr genügend Anbaufläche
und vergleichbare landwirt-
schaftliche Flächen gibt es im
Umkreis kaum“, sagte er. Zu
befürchten sei, dass die noch
wenigen, ortsansässigen land-
wirtschaftlichen Betriebe auf-
geben müssen.

Von Elena Joser

Auch die jüngsten Besucher konnten sich durch Mitmachaktionen von der Situation rund um die
Mainzer Ackerflächen ein Bild machen. Foto: Kristina Schäfer/hbz

Alles über die
Insekten

MAINZ (red). Mit einer großen
Ausstellung und vielfältigem Be-
gleitprogramm für alle Altersstu-
fen widmet die Öffentliche Bü-
cherei sich in diesem Herbst
dem Thema Insekten und deren
Erhalt. Die Laufzeit ist vom 12.
September bis zum 18. Novem-
ber.

Rund 70 Prozent aller Tierarten
in Deutschland sind Insekten.
Das dramatische Insektenster-
ben hat Auswirkungen. Die Aus-
stellung möchte sensibilisieren
für die Vielfalt, die Funktionen
sowie die Gefährdung von In-
sekten, insbesondere von Bie-
nen. Gemeinsam mit acht Ko-
operationspartnern aus dem Be-
reich Natur- und Bienenschutz
möchte die Öffentliche Bücherei
Impulse geben, wie sich alle für
den Erhalt der Sechsbeiner ein-
setzen können.

Zur Auftaktveranstaltung am
Dienstag, 12. September, 17.30
Uhr, halten die BUND-Wildbie-
nenbotschafter Jean-Sebastien
Larro und Anke Larro-Jacob
einen Vortrag über Wildbienen:
„Was machen Bienen eigentlich
im Boden?“ Der Vortrag infor-
miert über im Boden nistende
Arten und über ihre Lebenswei-
se. Im Anschluss gibt es die
Möglichkeit, Insekten zu mik-
roskopieren.

Daneben gibt es auch künstle-
rische Fotos des Mainzer Foto-
clubs zum Thema. Exponate aus
der Arbeitswelt des Imkers sind
ebenso vertreten wie präparierte
Insekten und das große Modell
einer Honigbiene. Für alle Inte-
ressierten bietet die Buch- und
Medienausstellung eine Vielzahl
von Sachbüchern, Filmen und
Kinderbüchern zum Thema.

. Das Netzwerk Nachhaltige
Stadtentwicklung hat sich vor
circa zwei Jahren gegründet.
Folgende Gruppen gehören da-
zu: BUND, MainzZero, Nachhal-
tigkeitsinitiative Bretzenheim, Pa-
rents for Future, Initiative „Biotop
am Sprudelstein“, attac Mainz
und Solidarische Landwirtschaft
Mainz (Solawi).

DAS NETZWERK

− Anzeige −

Montag bis Freitag von 9:30 – 18:00 und Samstag von 9:00 – 14:00 Uhr (Auch Hausbesuche sind möglich)
Schulstr. 33 • 55124 Mainz-Gonsenheim • Telefon: 06131/3079140

Goldankauf
bis € 65,- je Gramm

Zahngold auch
mit Zähnen

AKTIONSTAGE AM11./12./13./14. und 15. September 2023

Gekennzeichneter Download (ID=BB99VorIJZaF5_oGo7JofhK_TNC-AF6N4SzBhaqvOEw)
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9. September: “Acker ist Leben”-Fest 
Ackerfest auf dem geplanten Biotechnologie-Areal nordwestlich der 

MEWA-Arena am Samstag von 14 bis 17 Uhr 

Rund 50 Hektar Acker sollen in ein „Biotechnologie-Areal” umgewandelt werden. Damit 
würden wertvolle Ackerflächen verloren gehen, Flora und Fauna in Mitleidenschaft 

gezogen und die Frischluftzufuhr für Mainz eingeschränkt werden. Unter dem Motto „Acker ist Leben” wird in Kooperation mit Landwirten und weiteren 
Akteuren aufgezeigt, wie wertvoll diese Flächen gerade im städtischen Umfeld für 
Stadtklima, Ernährungssicherheit und Biodiversität sind. Eine Exkursion zu Tieren und 
Pflanzen mit Dr. Florian Menzel (Uni Mainz, Fachgebiet Verhaltensökologie und Soziale 
Evolution) um 15 Uhr gibt Einblicke in Flora und Fauna des Gebietes. Den Wert der 
Böden, die Biodiversität auf dem Feld sowie die Relevanz der Flächen für Klima und 
Wasserhaushalt verdeutlichen der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND), MainzZero, Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim, Parents for Future (P4F) und 
die Solidarische Landwirtschaft Mainz e.V. (Solawi) mit kreativen Mitmachangeboten 
und Infomaterial. Auf dem Gebiet soll eine Fläche von rund 50 Hektar in ein „Biotechnologie-Areal” umgewandelt werden, was die Gruppen aus verschiedenen 
Perspektiven kritisieren. Das Ackerfest richtet einen positiven Blick auf die Ackerflächen 
im Bretzenheimer Becken und ihre nicht zu ersetzende Bedeutung für Klima, 
Versorgung und ökologische Vielfalt. Auch für das leibliche Wohl ist mit Kuchen und 
Getränken gesorgt, für Kinder stehen Spiele zur Verfügung.  

Ortskundige Landwirte geben Einblicke in Anbau und in die aktuelle Lage der 
Landwirtschaft. Am Stand des BUND dürfen Gemüsesorten erraten werden, die in der Region wachsen. „Nicht zuletzt durch den Ukraine-Krieg wird uns allen vor Augen 
geführt, wie abhängig wir von Lebensmittelimporten sind. Für uns ist es auch aus 
diesem Grund absolut unverständlich, dass in der Stadt Mainz immer mehr Äcker versiegelt werden”, betont Maren Goschke von der Mainzer BUND-Gruppe. Über die 
stadtklimatischen Zusammenhänge informiert MainzZero und sammelt Unterschriften 
für ihre Grünachsen-Petition. MainzZero ist es wichtig, dass auch zukünftige 
Generationen in Mainz gut und ohne massive Gesundheitseinschränkungen aufgrund der zunehmenden Hitze leben können. „Die besten Kaltluftentstehungsgebiete sind 
zusammenhängende Ackerflächen. Deshalb finden wir es fahrlässig, dass immer mehr davon versiegelt und zerstückelt werden”, so Edith Heller, Sprecherin von MainzZero. 
Das betroffene Gebiet sei zudem eine wichtige Frischluftschneise, die bis in die heiße 
Mainzer Innenstadt kühlere Luft bringe. Neben der klimatischen Relevanz sind die 
Flächen auch für den Wasserhaushalt wichtig, wie die Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim an ihrem Infostand aufzeigen wird. „Sie sind für die Grundwasser-neubildung und die Wasserspeicherung bedeutsam”, so Andrea Oppacher-Friedrich von 
der Initiative, welche sich federführend für das Ackerfest engagiert hat. Die Parents for 
Future sind ebenfalls mit einem Infostand vertreten und geben Tipps zu klimabewusster 
Ernährung. Die Verbindung vom Ackerland zur Ernährungssicherheit wird so deutlich. 
Bei der Solidarischen Landwirtschaft (Solawi) kann man verschiedene Bodenarten 

https://evo.bio.uni-mainz.de/menzel-florian-pd-dr/
https://mainz-bingen.bund-rlp.de/fileadmin/mainzbingen/Naturerlebnis/Naturerlebnis_mit_dem_BUND_Mainz_Bingen_Flyer_2022.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/gruenachsen/
https://www.klimaentscheid-mainz.de/team/
http://wissensmuecke.de/index.php/inhalt/kategorie/zur_person/


 erforschen. „So lässt sich erleben, welche Eigenschaften den Boden auf dem geplanten Baugelände zu einem wertvollen Gut machen”, betont Gisela Wolff von der Solawi. Auch 
verschiedene Outdoor-Spiele bietet das Ackerfest, so dass Kinder die Felder bei Spiel 
und Spaß erleben können. 

Hier die Pressemitteilung der Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim 

 

Folgende Werbematerialien stehen als PDF- und JPG-Dateien bereit: 

• Plakat DIN A 3 
• Plakat DIN A4 
• Plakat DIN A5 
• Handzettel DIN A5 (2 Vorlagen auf A4-Format) 
• Plakat als JPG-Datei 

 

https://solawi-mainz.de/ueber-uns/
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/230802_PM-Ackerfest-230909.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/Ackerfest_hellblau_DIN-A3_web.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/Ackerfest_hellblau_DIN-A4_web.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/Ackerfest_hellblau_DIN-A5_web.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/230909_Ackerfest_DIN-A5_web.pdf
https://www.klimaentscheid-mainz.de/wp-content/uploads/2023/08/230909_Plakat-Ackerfest.png
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2. August 2023 15:56 | sensor |  Kommentieren 

Netzwerk „Nachhaltige Stadtentwicklung“:  
Ackerfest am 9. September in Nähe der Mewa-Arena 

Unter dem Motto „Acker ist Leben“ 
soll mit Spielen, Mitmachangeboten und 
Infoständen der Wert von Ackerflächen 
hervorgehoben werden. Beteiligt sind 
Landwirte, Wissenschaftler und 
Umweltorganisationen. 

Eine Exkursion zu Tieren und Pflanzen 
durch Dr. Florian Menzel (Uni Mainz) 
um 15 Uhr gibt Einblicke in Flora und 
Fauna des Gebietes. Den Wert der 
Böden, die Biodiversität auf dem Feld 
sowie die Relevanz der Flächen für 

Klima und Wasserhaushalt verdeutlichen der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), MainzZero, Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim, Parents for Future 
(P4F) und die Solidarische Landwirtschaft Mainz e.V. (Solawi) mit kreativen 
Mitmachangeboten und Infomaterial. Kritisiert wird dabei das geplante Biotechnologie-Areal 
auf dem Gelände. Das Ackerfest richtet einen Blick auf die Ackerflächen im Bretzenheimer 
Becken und ihre Bedeutung für Klima, Versorgung und ökologische Vielfalt. 
Ortskundige Landwirte geben außerdem Einblicke in Anbau und in die aktuelle Lage der 
Landwirtschaft. Am Stand des BUND dürfen Gemüsesorten erraten werden, die in der 
Region wachsen. „Nicht zuletzt durch den Ukraine-Krieg wird uns allen vor Augen geführt, 
wie abhängig wir von Lebensmittelimporten sind. Für uns ist es auch aus diesem Grund 
absolut unverständlich, dass in der Stadt Mainz immer mehr Äcker versiegelt werden“, so 
Maren Goschke von der Mainzer BUND-Gruppe. 

Über die stadtklimatischen Zusammenhänge informiert „MainzZero“ und sammelt 
Unterschriften für ihre Grünachsen-Petition. „Die besten Kaltluftentstehungs-gebiete sind 
zusammenhängende Ackerflächen. Deshalb finden wir es fahrlässig, dass immer mehr davon 
versiegelt und zerstückelt werden“, so Edith Heller, Sprecherin von „MainzZero“. Das 
betroffene Gebiet sei zudem eine wichtige Frischluftschneise, die bis in die heiße Mainzer 
Innenstadt kühlere Luft bringe. Neben der klimatischen Relevanz sind die Flächen auch für 
den Wasserhaushalt wichtig, wie die Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim an ihrem Infostand 
aufzeigen wird. „Sie sind für die Grundwasserneubildung und die Wasserspeicherung 
bedeutsam“, so Andrea Oppacher-Friedrich von der Initiative, die sich für das Ackerfest 
eingesetzt hat. 

Die „Parents for Future“ sind ebenfalls mit einem Infostand vertreten und geben Tipps zu 
klimabewusster Ernährung. Bei der Solidarischen Landwirtschaft (Solawi) kann man darüber 
hinaus verschiedene Bodenarten erforschen: „So lässt sich erleben, welche Eigenschaften den 
Boden auf dem geplanten Baugelände zu einem wertvollen Gut machen“, erklärt Gisela 
Wolff. Geplant sind außerdem Outdoor-Spiele für Kinder. 

https://sensor-magazin.de/author/sensor/
https://sensor-magazin.de/netzwerk-nachhaltige-stadtentwicklung-ackerfest-am-9-september-in-naehe-der-mewa-arena/#respond
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Ackerfest & Protest am 9. September 
Auf die Relevanz von Ackerflächen soll das „Ackerfest“ 
nordwestlich der Mewa Arena aufmerksam machen. 
Initiiert vom „Netzwerk nachhaltige Stadtentwicklung“ in 
Kooperation mit Landwirten, präsentieren sich dort 
mehrere Umwelt- und Nachhaltigkeitsgruppen. Geplant 
sind Spiele, Mitmachaktionen und Infostände in der Zeit 
zwischen 14 und 17 Uhr. 

Mit Spielen, Mitmachangeboten und Infoständen macht das 
Netzwerk nachhaltige Stadtentwicklung am Samstag, 9. 
September von 14 bis 17 Uhr bei einem Ackerfest 
nordwestlich der MEWA-Arena auf den Wert von 
Ackerflächen aufmerksam. Unter dem Motto „Acker ist 
Leben“ soll in Kooperation mit Landwirten und weiteren 
Akteuren aufgezeigt werden, wie wertvoll diese Flächen 
gerade im städtischen Umfeld für Stadtklima, 
Ernährungssicherheit und Biodiversität sind. 

Eine Exkursion zu Tieren und Pflanzen durch Dr. Florian Menzel (Uni Mainz) um 15 Uhr gibt 
Einblicke in Flora und Fauna des Gebietes. Den Wert der Böden, die Biodiversität auf dem 
Feld sowie die Relevanz der Flächen für Klima und Wasserhaushalt verdeutlichen der Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), MainzZero, Nachhaltigkeitsinitiative 
Bretzenheim, Parents for Future (P4F) und die Solidarische Landwirtschaft Mainz e.V. 
(Solawi) mit kreativen Mitmachangeboten und Infomaterial. 

Auf dem Gebiet soll eine Fläche von rund 50 Hektar in ein „Biotechnologie-Areal“ 
umgewandelt werden, was die Gruppen aus verschiedenen Perspektiven kritisieren. Das 
Ackerfest richtet einen positiven Blick auf die Ackerflächen im Bretzenheimer Becken und 
ihre nicht zu ersetzende Bedeutung für Klima, Versorgung und ökologische Vielfalt. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit Kuchen und Getränken gesorgt, für Kinder stehen Spiele zur 
Verfügung. 

Ortskundige Landwirte geben Einblicke in Anbau und in die aktuelle Lage der Landwirtschaft. 
Am Stand des BUND dürfen Gemüsesorten erraten werden, die in der Region wachsen. 
„Nicht zuletzt durch den Ukraine-Krieg wird uns allen vor Augen geführt, wie abhängig wir 
von Lebensmittelimporten sind. Für uns ist es auch aus diesem Grund absolut unverständlich, 
dass in der Stadt Mainz immer mehr Äcker versiegelt werden“, betont Maren Goschke von 
der Mainzer BUND-Gruppe. Über die stadtklimatischen Zusammenhänge informiert 
MainzZero und sammelt Unterschriften für ihre Grünachsen-Petition. MainzZero ist es 
wichtig, dass auch zukünftige Generationen in Mainz gut und ohne massive 
Gesundheitseinschränkungen aufgrund der zunehmenden Hitze leben können. „Die besten 
Kaltluftentstehungsgebiete sind zusammenhängende Ackerflächen. Deshalb finden wir es 
fahrlässig, dass immer mehr davon versiegelt und zerstückelt werden“, so Edith Heller, 
Sprecherin von MainzZero. Das betroffene Gebiet sei zudem eine wichtige 
Frischluftschneise, die bis in die heiße Mainzer Innenstadt kühlere Luft bringe. 

https://sensor-magazin.de/author/sensor/
https://sensor-magazin.de/ackerfest-am-9-september-auf-hoehe-mewa-arena/#respond
https://sensor-magazin.de/app/uploads/2023/08/Zwischenablage01-2.jpg
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Neben der klimatischen Relevanz sind die Flächen auch für den Wasserhaushalt wichtig, wie 
die Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim an ihrem Infostand aufzeigen wird. „Sie sind für die 
Grundwasserneubildung und die Wasserspeicherung bedeutsam“, so Andrea Oppacher-
Friedrich von der Initiative, welche sich federführend für das Ackerfest engagiert hat. 

Die Parents for Future sind ebenfalls mit einem Infostand vertreten und geben Tipps zu 
klimabewusster Ernährung. Die Verbindung vom Ackerland zur Ernährungssicherheit wird so 
deutlich. Bei der Solidarischen Landwirtschaft (Solawi) kann man verschiedene Bodenarten 
erforschen. „So lässt sich erleben, welche Eigenschaften den Boden auf dem geplanten 
Baugelände zu einem wertvollen Gut machen“, betont Gisela Wolff von der Solawi. Auch 
verschiedene Outdoor-Spiele bietet das Ackerfest, so dass Kinder die Felder bei Spiel und 
Spaß erleben können. 
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